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Gesundheitstage in Kiel

GruRwort von Gesundheitsministerin Heide Moser
(Schirmherrschaft)

Gerne habe ich die Schirmherrschaft Gber die Gesundheitstage in Kiel tbernommen. Ich
begruf3e Ihre Initiative, die Menschen fur ihre eigene Gesundheit interessieren soll und sie
motivieren will, daftir auch aktiv die Verantwortung zu tibernehmen. Dafiir gibt es viele
Moglichkeiten und Maflinahmen, von denen einige auf diesen Gesundheitstagen prasentiert
werden. Der Besitz eines Blutdruckmessgerates allein ist noch keine Garantie fir eine
Blutdrucksenkung, jedoch ohne ein solches Gerat ist das notwendige Biofeedback nicht
maoglich. Gerate und Heilmittel sind Vehikel auf dem Wege zum gesundheitsforderlichen
Verhalten, welche von Menschen unter fachlicher Anleitung adaquat be- und genutzt werden
mussen.

Gesundheit spielt als Wirtschaftsfaktor eine zunehmende Rolle; die Industrie bietet eine
Vielfalt von Mdglichkeiten an. Nicht immer sind die Angebote seriés. Als Gesundheits- und
Verbraucherschutzministerin ist es mir ein besonderes Anliegen, dass die Nutzerinnen und
Nutzer den Wert der Angebote selbst erkennen und einschéatzen kénnen. Transparenz,
Qualitatssicherung und, damit einhergehend, Effizienz hat auch hier einen grof3en Stellenwert.
Ich freue mich, dass eine Vielzahl von Firmen sich zur Internationalen Gesellschaft fur
Pravention — Lebensstil e.V. — zusammengeschlossen haben. Wenn dies bedeutet, Menschen
zu helfen, gesundheitsschéadliches Verhalten nicht nur zu erkennen, sondern auch zu
verandern, so wird damit ein guter Weg beschritten.

Ich wiinsche den Veranstaltern und Ausstellern die verdiente Resonanz und den Menschen,
welche sich an diesen Tagen informieren, Freude und gutes Gelingen bei der Uberpriifung und
Veréanderung ihres Lebensstiles sowie nachhaltigen Erfolg bei der Etablierung
gesundheitsforderlicher Verhaltensweisen.

lhre
Heide Moser
Gesundheitsministerin
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GrulRe der Oberburgermeisterin Angelika Volquartz
(Schirmherrschatft)

Liebe Mitbirgerinnen und Mitbtrger,
liebe Gaste,

die Gesundheit ist das hdchste Gut. Es gibt tausend Krankheiten, aber nur eine Gesundheit.

Sie ist die Voraussetzung fur ein erflilltes und selbstbestimmtes Leben, fir Lebensfreude und ein
produktives Gemeinwesen. Wir alle kbénnen viel dafiir tun, ein solches Leben zu leben. Die
Gesundheitstage im Sophienhof Kiel weisen uns den Weg dorthin. Gesundheitsaufklarung als Teil einer
wirksamen Gesundheitsforderung ist das Ziel dieser Veranstaltung.

Gesundheit ist auch eine Kopfsache. Viele Krankheitsrisiken lassen sich durch Pravention wenn nicht
verhindern, so doch deutlich minimieren. Oft sind es die kleinen Dinge, die auf lange Sicht einen grof3en
Effekt haben: Ausreichende kérperliche Bewegung gehdrt ebenso dazu wie eine gesunde Ernahrung,
Zurtckhaltung im Umgang mit Alkohol und Nikotin und regelméRige Kontrolluntersuchungen. Auch
volkswirtschaftlich macht das Sinn. Experten beziffern das mogliche Einsparpotential im
Gesundheitswesen durch Préavention auf bis zu 30 Prozent.

Bei den Gesundheitstagen im Sophienhof sind neben dem Universitatsklinikum Kiel und dem
Stadtischen Krankenhaus eine Reihe héchst qualifizierter Kieler Unternehmen und Institutionen fur Sie
da. Arzte geben praktische Tipps zu Volkskrankheiten, Fitness-Studios, Vereine und Verbande
informieren Uber ihre Arbeit und ein animierendes Rahmenprogramm mit Tanzshows, Yoga, Vortragen
und Fitnesstibungen erganzt das Informationsprogramm.

Kommen Sie also mit Ihrer Familie, mit Freunden oder auch allein zu den Gesundheitstagen in den
Sophienhof. Verbinden Sie Ihr Einkaufserlebnis mit der einzigartigen Moglichkeit, etwas Gutes fir lhre
eigene Gesundheit zu tun. Machen Sie sich schlau — zu einem Thema, das jedem am Herzen liegen
sollte. Lassen Sie sich messen, testen und beraten. Ihre Gesundheit ist es wert, dass Sie sich um sie
kiimmern! Sie werden es nicht bereuen!

Ich danke der Internationalen Gesellschaft flr Pravention, den teilnehmenden Institutionen und Firmen
und allen Aktiven herzlich fur Ihr Engagement fiir eine gute Sache. Mit der Ausrichtung der
Gesundheitstage beweist der Sophienhof einmal mehr, dass er nach wie vor Norddeutschlands
innovativste Einkaufspassage ist.

lhre

gt Vo

Angelika Volquartz
Oberbirgermeisterin




Gesundheitstage Sophienhof Kiel
22.03. — 27.03.04

Medium: Kieler Express

Auflage: 236.000
Datum: 03.03.04

Gesundheitstage
im Sophienhof

Informationen und Aufklirung
rund um das Thema Gesundheit bie-
ten die 3. Gesundheitstage, zu denen
der Sophienhof von Montag, 8. Mirz,
bis Freitag, 13. Marz, einladt. Besu-
cher konnen ihre personlichen Ge-
sundheitswerte, beispielsweise beim
Hortest, der Messung von Freien Ra-
dikalen, Venenmessung, FuBdruck-
messung, Kopfhautanalyse und Be-
stimmung der Blutwerte tiberprifen
lassen. Institutionen wie das Stadti-
sche Krankenhaus Kiel, die Klinik
Malchower See, die KIBIS, Selbsthil-
fegruppen, Mieter des Centers und
viele mehr, aber auch Hersteller von
Gesundheitsprodukten geben Tipps
bei Krankheiten und zur gesunden
Ernahrung. Im bunten Rahmenpro-
gramm stellen sich taglich ab 14 Uhr
(Sonnabend von 12.30 Uhr) Kieler
Vereine und Unternehmen vor: Video-
clip-Dancing und Stepptanz, Hatha-
Yoga und Kampfsportarten aus Fern-
ost sind ebenso geplant wie American
Wrestling und Klangmassage. Die
Teilnehmer am , Gesundheitspar-
cours“ konnen eine Reise fur zwei
Personen in den Bayerischen Wald ge-
winnen. Stadtrat Adolf-Martin Mol-
ler eroffnet am Montag um 11 Uhr die
Gesundheitstage.
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Alles fur die Gesundheit

Jede Menge Tipps und Infos im Sophienhof

Beim Einkaufsbummel Ge-
sprache uber Darmkrebs, Cho-
lesterin, Osteoporose oder
Pflege mit Pferdebalsam fuh-
ren, sich zwischendurch mas-
sieren lassen oder das Horver-
mogen testen, all das ermogli-
chen noch bis Sonnabend die
Gesundheitstage im Sophien-
hof. Zum dritten Mal prisen-
tieren sich an 34 Standen re-
gionale und uberregionale Ex-
perten in Sachen Gesundheit.

»Hier kann man sich ohne
Scheu und auf hohem Niveau
beraten lassen”, so Centerma-
nager Hans-Jurgen Ebel. In
diesem Jahrliegen die Schwer-
punkte in den Themen Krebs-
vorsorge und Schlaganfallrisi-
ko.,Anden StandengibtesIn-
formationen zu Volkskrank-
heiten, Selbsthilfe, Wellness
und Fitness", zahlt Organisa-
tor Mathias Heurich von der
Vida Marktentwicklung das
Angebot auf

Ilse Lebert, ehemalige Rats-
frau, probierte beim Einkaufs-
bummel gleich einmal den
~Massator” aus und genoss als
Leistungssportlerin die Vibra-
tionen fur Knie und Rucken.
»Gegen Verspannungen und

Mit Shiatsu gegen Verspan-

nungen: Gerhard Ritzmann- |

Moller lie3 sich von Heilprakti-
kerin Monika Wolf im Sophien-
hof verwShnen.

Fotoeye L

fur bessere Durchblutung®,
lieB sie sich von Expertin Re-
nate Gutschow aus Esslingen
erkliren. Gerhard Ritzmann-
Moller entschied sich beil sei-
nem Gang durch den Sophien-
hof fur Shiatsu, ,eine leichte
Entspannungsubung, die nor-
malerweise auf der Mattein ei-
nem ruhigen Raum gemacht
wird, hier nehmen wir dafur
aber eine Liege", sagt Monika
Wolf, Leiterin der Paracelsus-
schule Kiel, die momentan 50
Heilpraktiker ausbildet
~Wunderbar“, beschrieb Ger-
hard Ritzmann-Moller und

ware am liebsten mitten im
Rummel liegen geblieben
Noch ein paar Tipps: Am 11.

und 12. Marz macht das Aller-
gie-Mobil von 11 bis 18 Uhr
Station vor dem Holstentorn.
Wer sich testen lassen mochte,
sollte sich am Stand 12 einen
Termin geben lassen. An Stand
14 informiert ein Pharmazie-
team uber Eigentests fur
Darmkrebsfriuherkennung
und Nierenschaden, das Stad-
tische Krankenhaus prasen-
tiert sich taglich als Klinik
»zum Anfassen” und demons-
triert moderne Untersu-
chungs- und Behandlungsme-
thoden.

Geoffnet sind die Gesund-
heitstage tiglich noch bis Frei-
tag von 10 bis 19 Uhr, am Sonn-
abend von 10 bis 18 Uhr. (eye)
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Mittwoch, 3. Mirz 2004

Vom Schlaganfall-Risiko und zu dicken Kindern

Am B. Mérz beginnen
Gasundheilstage
im-Sophienhof

Auf den Gesundheitstagen vom
8. bis 13. Mirz im Sophienhof
sind das Amt flir Gesundheit
und das Stidtische Kranken-
haus it vielen Informationen
und boten vertrelen.

An allen Tagen werden Mitar-
beiter des Amtes fiir ﬁ'naen um-l
Auskiinfte zur Ve

sein. Der sozialpsychiatrische
Dienst des Amtes stellt am Don-
nerstag, 11. Mirz, Moglichkeiten
der Unterstiitzung fir Betroffe-
ne und Angehtrige vor. Am Frei-
tag, 12. Mirz, informieren Fach-
krifte der Millterberatung Gber
migliche Leistungen und Ange-
bote. AuBerdem werden am
Montag, Dienstag und Freitag
Informationen rund um das
Impfen und den Infektions-
schutz bei sexuell uberingbs—
ren Krankhett

und dessen breitgefichertes An-
gebot pzmnheren. So wm:l el—

Das Stiidtische Krankenbaus
beleiligt sich erstmals mit einem

wa die neue S
me fir ubergemrhlige Kinder
wDurch Dick und Diinn" vorge-
stellt. Am Dienstag, 9. Marz, gibt
es Tipps ru Vorsorge und MaB-
pahmen bei Schimmelpilzbefall
im Haus. Zum Thema
der Schlaf“ wird am Mittwoch,
10, Mirz, eine Expertin vor Ort

Stand und mit Spttch-
stunden an den G

3. Medizinische Klinik von 10
Uhr an mit Informationen und
Beratung zu den Themen
Schlagl.nhl] Diabetes mellitus
und Dar ge im Mit-

Ubr zu ,Disbetes mellitus -
Neue Erkenntnisse und Mibg-
lichkeiten der Behandlung®™.
_ Die Klinik fiir Kinder- und
dmedizin ist am Di

lelpu.n.kl. "Am Stand werden
Blutzuckerkontrollen und Blut-
druckmessungen angeboten. Bei
anplcrvUnl:nuchungtn kann
eine Einengung der hirmversor-
nden Arterien und damit ein
chlaganfall-Risiko festgestellt
werden. Dem Thema ,Darm-
krebs - unerkannt krank? Frith-
erkennung durch Vorsorge-
iegelung und Stuhltest”

darmsp s
widmet sich Oberarzt Dr. Rein- an

hard Schoel um 15 Uhr. Oberarzt

gen. Vertreten sind an jeweils ei-
nem Tag die 3. Medizinische Kli-
nik, die Klinik fir Kinder- und
Jugendmedizin, die Gerialri-

LGesun- sche Klinik, die Physikalische

Therapie und die Urologie
Am Montag, 8. Mirz, steht die

Heinz-Werner Blittler hilt um
16,30 Ubr eine Sprechstunde
zumThemn .Schhga.u!all Ur-

die Pllegeversicherung, die
hiusliche und stationire Versor-
sowie Kontakte zu ambu-
anten Diensten. Oberarztin Do-

9 Mln.rml. hied
grammpunkten vertreten. Beim

LGesundheitscheck Hir Kinder”
kann jedes Kind selbst feststel-
len, wie fit es ist. Um 14 Uhr
kommen die Klinikclowns des
Stidtischen Krankenhauses un-
ter dem Mollo +Ein Licheln
schenken®”. gegipst”
heiBt es ab IB Uhr fiar Ill!, die
wissen mochten, wie cin Gips
egt wird und was fiir ein
Gi das ist.

Am Mittwoch, 10. Mérz, bietet
die Klinik fiir Geriatrie Infor-
mauonen zur Diagnostik und
von Krankheiten

bmdlunmogllehkﬂun Du_-
[nternistin und Diabetologin
Martine Meler-Hofig berdt ab 18

im Alter. Ab 16.30 Uhr infor-
miert Walter Cordes vom Soxzial-
dienst des ,Stadtischen™ Gber

nsS.lduhﬁllhb 16.30 Uhr eine
b de zum Thema: Be-
hmdl mbglichkeiten typi-

scher Alterskrankheiten”. Die
Physikalische Theraple (Kran-
kengymnastik, Mmlge, Bader-
therapie) wird am Donnerstag,
11. Mirz, mit Aktionsgruppen
jeweils ab 10 Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr,
16 Uhr und 18 Uhr tiber richlige
Bewegungen im Biiroalltag und
im Haushalt informieren.

Am Freilag, 12. Mirz, infor-
miert die Urologie iiber die The-
men Nierensteine und Prostata-
krebs. Dr. Hagen Bertermann
hilt ab 14 Uhr eine Sprechstun-
de zum Thema ,Nierensteine -

woas tun™™ und um 16.30 Uhr zum
Thema ,Prostatakarzinom -
Angst vor Fritherkennung”.
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Medizi

GroBer Andrang bei
den 3. Gesundheitstagen
im Sophienhof

Gesundheit wird  teurer®

diese vor allem seit Jahresbe-
ginn schmerzlich spurbare Ent-
wicklung ist fur Mathias Heu-
rich eine der zentralen Erkla-
rungen fur das Interesse an den
Standen der 3. Gesundheitsta-
geimSophienhof (bis 13, Marz)
Die andere: ,Jeder hat ein Zip-
perlein®. Wihrend Heurich,
Geschaftsfihrer der die Ge-
sundheitsmesse organisieren-
den Firma, sich uber den An-
drang freut, schiebt sich am
Stand des Stidtischen Kran-
kenhauses Kiel (SKK)im Ober-
geschoss langsam eine lange
Schlange voran: Mit Hilfe der

ultraschallbasierten ,Doppler-
Untersuchung” konnten Mitar-
beiter der 3. Medizinische Kli-
nik hier Einengungen der hirn-
versorgenden Arterien feststel-
len. Noch immer sei, so Ober-
arzt Heinz-Werner Blattler, zu
wenig bekannt, dass der Pa-
tient. nach einem Schlaganfall
schnellstmoglich in die dafur
vorgesehene Klinik eingeliefert
werden miusse, Nachdem sie
Blutzuckeruntersuchungen,

Hortests, Venenmessungen,
Haaranalysen oder Infos uber
Darmkrebsvorbeugung haben
uber sich ergehen lassen, tra-
ben im Erdgeschoss des Ein-
kaufszentrums Besucher sock-
fuB Gber eine Druckmessplatte
Kurz darauf halten sie einen
Ausdruck mit den Maximal-
Belastungspunkten ihrer Sch-

lenin den Handen - gegebenen-
falls samt Empfehlung fur eine
Einlegesohle. Neben Medizin
pur sind die Bereiche Wellness
und Fitness sowie Beratung
und Selbsthilfe mit von der
Partie auf den Gesundheitsta-
gen. 34 Aussteller beschicken
die Messe, zu deren heutigem
Rahmenprogramm um 15.30
Uhr Hatha-Yoga-Vorfuhrung
mit Yogalchrerin Tatjana Ba-
har und Videoclip-Dancing mit
der Tanzschule ADTV (18.15
Uhr; auch Mittwoch) gehoren.
Meist finden Besucher an den
Standen ohne Voranmeldung
ein offenes Ohr - nur wer am
Donnerstag das Allergie-Mobil
auf dem Holstenplatz besuchen
will, sollte sich, so Heurich, an-
melden - an Stand 12 im Erdge-

n-Messe trifft den Nerv der Besucher

schoss bog prift bei Siegrid Ruschmann Halsvenen auf Engpasse.

lick auf das Schlaganfall-Risiko per Ultraschall: Nadja Steinbrecher
Foto JKK




	Presse Kieler Nachrichten Grußwort Moser  06.03.04.pdf
	Presse Kieler Nachrichten Grußwort  06.03.04.pdf
	Presse Kieler Express  03.03.04.pdf
	Presse Kieler Express 10.03.04.pdf
	Presse Kieler Nachrichten 03.03.04.pdf
	Presse Kieler Nachrichten 09.03.04.pdf

